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Im Blickpunkt der Ausstellung stehen nicht die fertigen 
Kunstwerke, sondern die Entwürfe, das flüchtige, hingeworfene 
Thema, ohne den Anspruch Kunstwerk zu sein. Es handelt sich 
um Notizen, Kritzeleien, Fotos, Collagen, Zeichnungen, 
Materialsammlungen, die nach Fertigstellung oft achtlos zur 
Seite geworfen werden. Sie ermöglichen aber einen 
spannenden Blick auf den Ursprung der Werke, wo der Künstler 
- ohne die Schere im Kopf – sich mutig, ungehemmt und 
ausgelassen an das Projekt wagt. 

In Zusammenarbeit mit dem Künstler BERND ZIMMER aus 
Polling werden zum ersten Mal Entwürfe für die Säulen der 
Künstlersäulenhalle STOA 169 – internationales Referenzprojekt 
zur Avantgarde.

Ein Blick über den Tellerrand der Kunst in den Bereich der 
Technik zeigt eine frühe Ideenskizze von OTTO LILIENTHAL zu 
einem Flugapparat von 1873 und den Entwurf des Computer-
Pioniers KONRAD ZUSE für den programmierbaren 
mechanischen Computer Z1 von 1937 (Archiv Deutsches 
Museum).



Säulenentwürfe
Kwame Akoto-Bamfo (Ghana),  Shaarbek Amankuhl (Kirgistan),  Ayşe
Erkmen (Türkei), Wolfgang Flatz (Österreich), Achim Freyer 
(Deutschland), Fiona Hall (Australien), Peter Halley (USA), Magdalena 
Jetelová (Tschechien), Leo-Leander Namislov (Deutschland), Mimmo 
Paladino (Italien), A. Laurie Palmer (USA), Akademie Kathmandu
(Nepal)

Weitere Entwürfe und Bozzetti werden gezeigt von Josef Lang, Cornelia 
Rapp, Matthias Rodach und Bernd Zimmer (Jahreszeitenzyklus 
Grundschule Polling, Projekt für die Hypo-Bank Würzburg)

Kuratoren: Sabine Köhl, Christian Burchard

Ausstellungsdauer: 11. Oktober – 16. November 2026
Eröffnung durch Dr. Thomas Goppel (Staatsminister a.D.) 
Einführung: Christian Burchard 
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Künstler und Ihre Entwürfe  (alphabetisch) 



Kwame Akoto-Bamfo (Ghana)
My Francophone Brother – Im Jahr 1825 forderte Frankreich mit 
bereitstehenden Kriegsschiffen von Haiti eine Entschädigung für den Verlust 
seiner Sklaven und seiner Sklavenkolonie. Als Gegenleistung für die 
Anerkennung Haitis als souveräne Republik forderte Frankreich die Zahlung von 
150 Millionen Francs (heute 21 Milliarden US-Dollar). Zusätzlich musste Haiti 
die nach Frankreich exportierten Waren um 50% reduzieren.“
(STOA Kat. Nr. 3)



Shaarbek Amankuhl (Kirgistan)
Chuko – Säule aus Chuko (kirgisisch für Knochen), Teil der hinteren Kniescheibe bei 
Schafen und Kühen. Mit Chuko-Knochen gibt es beliebte Kinderspiele, aber auch 
Erwachsene spielen damit. In der nomadischen Kultur Kirgistans waren Mensch 
und Tier untrennbar verbunden. Diese geistige Verbundenheit ist mit der 
Globalisierung verloren gegangen. 
(STOA Kat. Nr. 5)



Ayşe Erkmen (Türkei)
„Ich habe diesen Überschuss an Säulen, die bereits vorhanden sind, ausgenutzt, 
um meiner Säule eine Ruhepause und den Luxus, nur sie selbst zu sein, zu gönnen“ 
(STOA Kat. Nr. 25)



Wolfgang Flatz (Österreich)
„Ich habe den Baum als Säule, als Metapher für die Säulenhalle gewählt, weil diese 
Säule lebt …“
(STOA Kat. Nr. 28)



Achim Freyer (Deutschland)
„Säule mit / Malereien für alle Seiten / mit allen Brüchen / 
aus allen Fugen / zu allen Seiten uns spiegelnd / stützt sie alles Schützende / gegen 
allen Unbill / zu allen Zeiten“
(STOA Kat. Nr. 29)



Subodh Gupta (Indien)
Säule aus Küchenutensilien aus Edelstahl. Es sind typische Edelstahlgefäße, die in einem 
indischen Haushalt Verwendung finden.
(STOA Kat. Nr. 37)



Fiona Hall (Australien)
Abgeästete “verbrannte” Baumstumpfsäule die an die großen Waldbrände in Australien 
erinnern mit Beschriftung von Zahlen der mathematischen Fibonacci-Folge.
(STOA Kat. Nr. 38)



Peter Halley (USA)
Column – „Grundsätzlich gibt es zwei Elemente, die für den Aufbau einer Säule 
verwendet werden, den Zylinder und den Quader. Mir ging es in meinem Entwurf 
darum, die zweidimensionale Sprache meiner Bilder in Quader und Zylinder zu 
übersetzen – mit einer großen Verbeugung vor der italienischen Architektur von 
Ettore Sottsass, den ich immer verehrt habe“
(STOA Kat. Nr. 39)



Franz Hämmerle
Skizze für eine Ullrichsfigur auf dem Dorfplatz
in Eresing, 2023 (ausgeführt als Bozzetto)



Magdalena Jetelová (Tschechien)
Der Knoten „verbindet und verstärkt gleichermaßen, als architektonisches Element 
auf visueller Ebene und als spirituelle Verbindung.“
(STOA Kat. Nr. 48)



Akademie Kathmandu (Nepal)
für die Dauer von zehn Jahren wird jährlich eine 
internationale Kunstakademie eingeladen, eine Säule zu gestalten. Hier der 
Gastbeitrag Nepal der Sirjana College of Fine Arts 
(STOA Nr. 111)



Josef Lang
Bozzetti aus Kistenholz und Ton für das Altarbild in der Kirche „Verklärung Christi“ in 
Schongau, 1996. Im Original ist es eine Scheibe aus Lindenholz bestehend aus drei 
Teilen die ein Kugelsegment bilden. Durchmesser 420 cm, mit Stahlseilen 
schwebend, aufgehängt. Christusfigur, 320 cm hoch, links Moses, rechts Elias, jeweils 
250 cm hoch.



Otto Lilienthal
Entwurfszeichnung eines Flug-
Apparates in der Form eines Vogels, ca. 1873
Fotoausdruck Archiv Deutsches Museum, München



Leo-Leander Namislov (Deutschland)
ZEITNETZ – „Was sich aus der Ferne als dekoratives Muster tarnt, entfaltet sich für den 
Betrachter vor der Säule als detaillierte Umrisszeichnung, ein Kosmos aus parallel 
erzählten Geschichten“
(STOA Kat. Nr. 71



Mimmo Paladino (Italien)
Symbole vergangener und verschiedener Kulturen, antike und christliche Motive, 
Mythologien sowie Zitate aus der europäischen Kunstgeschichte werden kombiniert.
(STOA Kat. Nr. 78)



A. Laurie Palmer (USA)
Closed Hole – aus altem Bauholz recycelt von Gebäuden in Chicago, die während der 
Immobilienkrise 2008 abgerissen wurden.
(STOA Kat. Nr. 79)



Cornelia Rapp
Denkzeichen für Georg Elser – Entwurf für ein Denkmal für den Widerstandskämpfer 
Georg Elser in Berlin.
(Entwurf nicht ausgeführt)



Matthias Rodach
Bozzetto in Wachs für eine Ullrichsfigur auf dem Dorfplatz
in Eresing, ausgeführt als Bronze 2024. (Das KultuRathaus Eresing zeigt parallel in 
einer Studioausstellung die Entstehungsgeschichte  der Ullrichsfigur).



Bernd Zimmer 
Entwurf  für Jahreszeitenzyklus Grundschule in Polling, 
1. Frühling. Luft. Morgens / 2. Sommer. Feuer. Mittags
3. Nachmittag. Erde. Herbst / 4. Abend. Wasser. Winter
Ausgeführt 1993, jedes Bild 270 x 170 cm, Acryl/Lwd



Bernd Zimmer 
Kreislauf. Himmel über Würzburger Landschaft

Entwurf für 2 Gemälde in der Hypo Bank Würzburg. 
Ausgeführt 1996, jeweils 200 x 310 cm. Acryl/Lwd



Konrad Zuse
Aufbau des Rechners Zuse Z 1, 1937
Handschriftliche Skizze von Konrad Zuse, undat.
Fotoausdruck Archiv Deutsches Museum, München


